
Präambel 
 

Der Stadtsportbund Herne versteht sich als Dienstleister, Interessenvertreter und 
Impulsgeber für seine Mitglieder. Er ist in allen sportlichen Angelegenheiten 
Ansprechpartner für Hemer Bürger. Organisationen, Gruppen und Institutionen und will 
gesellschaftliche Entwicklungen konstruktiv begleiten sowie deren Ziele aktiv 
mitgestalten. 
Der SSB ist parteipolitisch neutral. Er vertritt den Grundsatz religiöser, ethnischer und 
weltanschaulicher Toleranz und tritt fremdenfeindlichen Bestrebungen entschieden 
entgegen. Frauen und Männer sind im SSB gleichberechtigt und haben Zugang zu jedem 
Amt. 
Der Verein, seine Amtsträger*innen und Mitarbeiter*innen pflegen eine Aufmerksamkeitskultur 
und führen regelmäßig Präventionsmaßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor 
sexualisierter Gewalt im Sport durch. Zur Sicherstellung erlässt der Gesamtvorstand ein 
Schutzkonzept. Das Schutzkonzept sieht insbesondere Regelungen zur verpflichtenden 
Erklärung zu einem Ehrenkodex, zur verpflichtenden Vorlage des erweiterten 
Führungszeugnisses, zu Verhaltensrichtlinien im Umgang mit Kindern und Jugendlichen und 
zur Benennung von Ansprechpersonen im Verein vor. 
In dieser Satzung ist auf die Nennung der jeweiligen, geschlechtsbezogenen Sprachform 
verzichtet worden. Hierdurch wird ausdrücklich weder eine geschlechtsspezifische 
Einschränkung noch eine Diskriminierung vorgenommen 

 


